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Beratungsfolge Sitzung am Status Zuständigkeit 

Ausschuss für Umwelt und Verkehr 24.09.2019 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 

Klimaschutzaktivitäten des Landkreises Göppingen 
 
 

I. Beschlussantrag 
 
Kenntnisnahme.   
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 

Vor dem Hintergrund der zunehmenden Aktualität und Dringlichkeit des Themas 
Klimaschutz sowohl in der medialen als auch der politischen Debatte berichtet 
die Geschäftsstelle Klimaschutz (GS KS) über ihre Tätigkeiten im Jahr 2019 
sowie die notwendige Fortschreibung des Energiepolitischen Arbeitsprogramms 
(EPAP) des Landkreises Göppingen im Jahr 2020. Damit soll auch einem 
diesbezüglichen Haushaltsantrag der SPD-Kreistagsfraktion dem Grunde nach 
Rechnung getragen werden. Diese hatte im Zuge der Haushaltsberatungen 
2019 beantragt:  
 

  „Es wird beantragt, dass regelmäßig im Ausschuss für Umwelt 
und Verkehr über die Weiterentwicklung der 

Klimaschutzkonzeption berichtet wird.“ 
(vgl. lfd. Nr. 44 der Haushaltsantragsliste) 

 
1. Bisherige Tätigkeiten im Jahr 2019 

a.   Am 26. Februar 2019 wurde eine interkommunale Schulung 
zusammen mit dem Nachhaltigkeitsbüro der Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) und der Stadt Göppingen zur 
Umsetzung einer sozial-ökologisch nachhaltigen Beschaffung 
durchgeführt. 

b.   Die Veranstaltung „Kommunale Klimahelden im Landkreis 
Göppingen“ für Bürgermeister-/innen sowie Kreis- und 
Gemeinderäte/innen zum Austausch kommunaler 
Klimaschutzaktivitäten fand am 27. März 2019 statt. 

c.   Ferner wurde, wie auch schon in den vergangenen Jahren, das an 
Kinder gerichtete Bildungsangebot der Plant-for-the-Planet-Akademie 
inklusive einer Baumpflanzaktion durchgeführt (06. April 2019). 
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d.   Zudem wurden acht Vorträge rund ums Energiesparen und den 
Klimaschutz in Familien- und Integrationstreffs im Rahmen von 
Sensibilisierungsmaßnahmen durchgeführt. 

e.   Leitung eines Workshops im Rahmen des Jubiläums „20 Jahre lokale 
Agenda 21 Uhingen – wie geht es weiter?“ zum Thema Klimaschutz 
(10. Mai 2019) sowie gemeinsamer Stand mit Klimabotschaftern von 
Plant for the Planet auf dem Nachhaltigen Markt (11. Mai 2019). 
 

2. Noch ausstehende Aktivitäten im Jahr 2019 
a. Im November steht die Re-Auditierung im Rahmen des 

Klimaschutzsteuerungsprogramms European Energy Award (eea) 
an. Ziel ist es, die bisherige gute externe Bewertung aus dem 
vergangenen Audit zu halten. Die hierfür erforderliche Umsetzung 
der Maßnahmen aus dem EPAP durch die zuständigen 
Fachbereiche befinden sich weitestgehend im Soll, sodass von einer 
positiven Zielerreichung ausgegangen werden kann. 

b. Am 27. September 2019 findet in Kooperation mit der Stadt 
Göppingen der Aktionstag: „Neue Mobilität im Landkreis Göppingen“ 
sowohl im Sparkassen-Forum als auch auf dem Bahnhofsplatz statt 
(vgl. Anlage 1 sowie nachfolgende Plakatdarstellung). Die 
Veranstaltung adressiert den Verkehrssektor des Integrierten 
Klimaschutzkonzeptes (IKK) des Landkreises Göppingen, in dem 
bislang keine Treibhausgasemissionen eingespart werden konnten, 
sondern vielmehr weiterhin eine Zunahme der Emissionen zu 
verzeichnen ist (siehe auch BU 2018/095 zur Evaluierung des IKK). 
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c. Am 22. September 2019 findet der „Tag des Handwerks und der 
Energie“ im Rahmen der Energiewendetage Baden-Württemberg 
statt. Bei der in Kooperation mit der Kreishandwerkerschaft 
Göppingen durchgeführten Veranstaltung präsentieren sich nicht nur 
die Innungen und deren Betriebe, sondern auch zahlreiche 
Energieakteure mit nützlichen Informationen und Tipps zum Thema 
Energiesparen und Klimaschutz.  
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Neben den regionalen Energieversorgern informieren und 
sensibilisieren auch die Energieagentur Landkreis Göppingen 
gGmbH sowie die GS KS des Landkreises zusammen mit Kindern 
von Plant for the Planet, welche für ihre Baumpflanzaktion unter 
anderem faire Schokolade verkaufen. 

 
3. Fortschreibung des Energiepolitischen Arbeitsprogramms 

Das aktuelle EPAP 2018-2022 enthält weitestgehend umgesetzte oder 
sich in Umsetzung befindliche Maßnahmen. Für die erfolgreiche Re-
Auditierung im Rahmen des eea Ende November 2019 ist die Aufnahme 
neuer relevanter Maßnahmen für ein EPAP 2019-2023 nötig. Anlage 2 
enthält das EPAP 2019-2023 mit weiteren Maßnahmen. 
 
Für 2020 steht eine grundlegende Revision des EPAP auf Basis des 
derzeitigen IKK bevor. Gegebenenfalls wird es auch notwendig sein, das 
IKK selbst fortzuschreiben. Hier ist angedacht, die relevanten Akteure 
und die Öffentlichkeit zu beteiligen, um die Legitimation für eine 
Klimaschutzstrategie im Landkreis weiter zu erhöhen. In Summe wird es 
darum gehen, noch stärker Treibhausgasminderungspfade in den 
relevanten Sektoren zu definieren, um den Landkreis baldmöglichst 
bilanziell treibhausgasneutral und damit klimafreundlich aufzustellen. 

 
 
 

III. Handlungsalternative 
 
Keine Kenntnisnahme zu den bisherigen und noch ausstehenden Tätigkeiten der 
GS KS in 2019 sowie der Fortschreibung des EPAP in 2020. 

 
Dies wird seitens der Verwaltung aber nicht empfohlen.  

 Der Landkreis Göppingen hat den Klimaschutz als eines seiner zwölf 
Schlüsselthemen definiert und ein ambitioniertes Klimaschutzkonzept einstimmig 
beschlossen. Daher ist es unerlässlich, die notwendigen Folgeschritte zur 
Erreichung der Klimaschutzziele zu beschreiten. Hierzu gehören die unter II. 
genannten Punkte. 

 Die Ergänzung des bisherigen EPAP 2018-2022 um relevante Maßnahmen zu 
einem EPAP 2019-2023 sowie die Kenntnisnahme des Umwelt- und 
Verkehrsausschusses hierzu ist, ebenso wie die Kenntnisnahme zu den 
Tätigkeiten der GS KS in 2019 nötig, um die erfolgreiche Re-Auditierung beim 
European Enery Award im November 2019 zu befördern. 

 Um einen dauerhaften Erfolg des IKK zu gewährleisten, ist eine Fortschreibung 
des aktuellen IKK im Jahr 2020 dringend geboten. Damit kann auch der 
zunehmenden gesellschaftspolitischen Dringlichkeit des Themas und den sich 
abzeichnenden neuen rechtlichen Regelungen im Klimaschutz Rechnung 
getragen werden. 
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IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Alle Tätigkeiten im Jahr 2019 sind im EPAP vorgesehen, Finanzmittel hierfür sind im 
Haushaltsplan der Geschäftsstelle Klimaschutz für das Jahr 2019 eingestellt. 
 
Über zukünftige ggf. kostenwirksame Maßnahmen im Zusammenhang mit einer 
Fortschreibung und Umsetzung des EPAP wird, wie in der Vergangenheit auch, 
kreispolitisch separat entschieden werden. 
   

 
V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft der Landwirtschaft      

Zukunft der Luftsituation      

Zukunft der Klimasituation      

Zukunft der Energienutzung      

Zukunft der Mobilität      

      

Identifikation      

Außenwirkung      

       

       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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